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Trink-Impfung für Rinder

das erste und einzige natürliche Spezifikum gegen den "Lungenwurm"
>98% lebenslanger Schutz (bei Impfung des Jung-Rindes)

Kurz-Information DICTOL'
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- Trink-Vakzine gegen die Lungenwurmseuche der Rinder

- wässerige Suspension (lebende Larven des 3. Stadiums

von Dictyocaulus viviparus, die durch eine genau dosierte

X-Bestrahlung teilweise inaktiviert wurden)

- 2 Dosen im Abstand von 4 Wochen

- Mindest-Alter 2 Monate

umfangreiche Dokumentation auf Wunsch

Erfolg:

• zuverlässig (fast 100% Schutz)

• in der Schweiz längstens bewährt und anerkannt

(weltweit über 25 Mio-fach in der Praxis erprobt)

• 1 einzige Impfung 2 Dosen) genügt zur definitiven,

lebenslangen Immunisierung

• keine Rückstände

\ \ \ \ für die Schweiz:

\\ biokema R
\ VV'%, \\ BIOKEMA AG CH-1023 Crissier-Lausanne Telefon 0 021/634 28 45

\ "O\ \ \ \ \ \ \



Die erste komplette Palette
antiparasitärer Halsbänder

M
PREVENTIC

Das erste Halsband,
speziell gegen Zecken

beim Hund

Amitraz: 9%

mm

4 MONATE

HUND :

PREVENDER
Das erste Halsband mit
Langzeitwirkung und
Aktivitätskontrolle

Dimpylat: 15%
+ pblymere Matrix
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HPW"HUND ®

pH GROSSER HUND

PREVENTEF
Das erste antiparasitäre

Halsband mit
dermatologischer Wirkung

Dimpylat: 15%
essentielle

Fettsäureester: 5%

MONATE
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Mastitis
Kommt nicht
in die Tüte!

Das Milchregulativ legt fest,

welche Milch in den Verkehr

gelangen darf und welche nicht.

Die Verluste, die den

Milcherzeugern aus dem Krankheits-

prozess Mastitis entstehen,

belaufen sich jährlich auf über

100 Millionen Franken.

Beträchtliche Milchmengen¬

verluste und empfindliche

Milchgeldabzüge wegen

Qualitätsminderung machen daher eine

frühzeitige und zuverlässig

wirksame Therapie von Mastiti-

den jetzt notwendiger denn je.

Ihre Antwort
auf die

gewachsenen

Qualitätsanforderungen:

CefoperazonPeracef



Cefoperazon ®

Das neue P©raC6f -
Fortschritt in der Therapie

der klinischen Mastitis

Neue Formulierung - Neues Therapiekonzept
Peracef®. Mastitissuspension ad us. vet. Zusammensetzung: 1 Injektor mit 10 ml öliger Suspension enthält 100 mg Cefoperazon (als

-dihydrat). Antioxydans: E 307. Indikationen: Zur Behandlung klinischer, bakterieller Mastitiden während der Laktation. Fieberhafte,

phlegmonöse Mastitiden sollten zusätzlich parenteral behandelt werden. Absetzfristen: Milch: 5 Tage, essbares Gewebe: 1 Tag.

Handelsform: Schachtel mit 10 Injektoren ä 10 ml.

PFIZER AG, Zürich,
Abteilung Tiergesundheit

Monosubstanz mit umfassend bakterizider

Wirkung gegen alle klinisch relevanten

Mastitis-Erreger

Hohe Aktivität auch gegenüber Problemkeimen

(ß-Lactamase-Bildner, Coliforme,
Pseudomonas aeruginosa)

Niedrige minimale Hemmkonzentrationen

(MHK)

Hohe Bioverfügbarkeit im Euter

Deutlich über den MHK liegende Cefopera-
zon-Gehalte in der Milch

• Aufrechterhaltung der therapeutischen

Spiegel für 4-6 Melkzeiten bei 2maliger
Gabe innerhalb von 24 Stunden - auch

bei mehrmaligem Ausmelken

• Überdurchschnittlich gute Euterverträglich¬
keit - relativ geringe Zellzahlerhöhung

• Rasche lineare Ausscheidung mit der Milch,
daher nur kurze Wartezeit

• Neue Formulierung - Neues Therapiekonzept

• Eindrucksvolle Therapieerfolge in einer

breit angelegten klinischen Studie*)
*) Eigene Feldstudie 1990

Cefoperazon ^1Peracef
das Monosubstanz-Therapeutikum
mit dem breiten Wirkungsspektrum



Parasitäre Gastroenteritis der Weiderinder

Die Rolle, die sich auszahlt
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Paratect Flex
Bolus

Die Rolle mit guten Argumenten für
Gesundheit und Wirtschaftlichkeit

Bekämpfung der aufgenommenen überwinterten Magen-
Darm-Wurmlarven im Pansen des Jungrindes ab dem
ersten Tag nach der Eingabe.
Konsequente Unterbindung der Entstehung der 2.

Larvengeneration auf der Weide.

Das ist das Erfolgsrezept des Paratect Flex° Bolus. Für die

gesamte Weidesaison wird der parasitären Gastroenteritis
durch die einmalige Verabreichung eines Bolus für alle
Alters- und Gewichtsklassen vorgebeugt. Der Arbeitsaufwand

ist äusserst gering, optimale Futterverwertung und
Gewichtszunahmen sind gewährleistet. Dies ist die Basis
für frühe Zuchtreife, hohe Erstlaktationsleistung und

qualitativ hoch eingestufte Schlachtkörper.
Lückenloser Saisonschutz sichert die gesunde Entwicklung

von Rindern, ohne Wartezeit für essbare Gewebe und
die Milch.

Welches Argument spielt bei Ihrer Entscheidung
die Hauptrolle?

LÜCKENLOSER

SAISONSCHUTZ PFIZER AG Zurich
Abteilung Tiergesundheit
Flüelastr. 7, 8048 Zürich

Im Dienste der Tiergesundheit
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Maxitet 200 l.a. ad us.vet.
Für Rinder, Schafe*, Ziegen und Schweine

m
MX Oxytetrazyklin mit Langzeitwirkung (3 - 5 Tage).

X Ausgezeichnete Gewebeverträgfichkeit.

X Kleine Injektionsvolumina.

X Kurze Wartezeit (Milch: 4 TagerFleisch: 14 Tage).

X Preisgünstig, beachten Sie die Konzentration (20%)!

E5f Maxitet 200 l.a. - die Lösung!
* in Registrierung für Schafe

Handelsform: Durchstechflasche zu 100 ml.

Herstellung: SmithKline Beecham, Animal Health, Louvain-Ia-Neuve, Belgien.
Vertrieb Schweiz: Dr. E. Gräub AG, Bern, Tel. 031 981 22 11.



Sicher wirksam gegen
Flöhe, Läuse, Zecken, Haarlinge

bifex
Hund und Katze
brauchen Bifex!
Bifex tötet Ungeziefer einfach
und zuverlässig, bietet rasche
Wirkung und lang anhaltenden
Schutz.
Bifex ist als Halsband, als Puder,
als Spray und als Shampoo
lieferbar.

Bifex-Hundehalsband
Mindestlänge 55 cm. Wirkt bis

zu fünf Monate gegen Flöhe
und ca. zehn Wochen gegen Zecken.

^ st-**»' «AST

Bifex-Katzenhalsband
Für Katzen
und kleine Hunde.
Mindestlänge 35 cm.
Wirkung wie
Hundehalsband.

Bifex-Puder
Dose zu 100 g.

Zur direkten
Behandlung gegen
Flöhe und anderes

Ungeziefer. Zweimal
wöchentlich dünn

einpudern.

Bifex-Shampoo
Tube zu 100 ml. Reinigt
und pflegt das Fell.

Befreit von Ungeziefer.

Bifex-Spray
Spraydose zu

250 ml mit
ozonunschädlichem

Treibmittel
ohne FCKW.

Bewährt auch
bei festgesaugten

Zecken.

Bayer

Bifex gibt es nur beim Tierarzt!

Generalvertretung für die Schweiz: [ßXP©\
3421 Lyssach bei Burgdorf

«A vet-med.
^Center
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